
Kultursommer Nordhessen 
Presseinfo Mai 2010  

Seite 1 von 2 

 
 
Kultursommer Nordhessen e.V. 
Heinrich-Schütz-Allee 33 
34131 Kassel 
Intendantin: Maren Matthes 

Telefon: + - (0) 561-98 83 93-0 
Telefax: + - (0) 561-98 83 93-33 
info@kultursommer-nordhessen.de 
www.kultursommer-nordhessen.de 

Kasseler Sparkasse I Konto Nr. 151 551 I BLZ 520 503 53 
Steuernummer 026 250 800 64 
Int. Bank Account Number: DE98 5205 0353 0000 151551 
SWIFT-BIC: HELADEF1KAS 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kultursommer Nordhessen, 18. Juli bis 3. September 2010 
Presseinfo Mai 2010 

 
 

KULTURSOMMER NORDHESSEN 
Saisonauftakt und die Veranstaltungen im Juli 
 
 
Der Startschuss fällt am 18. Juli. Mit einem großen Musikpicknick im Park von 
Schloss Wilhelmsthal, Calden, eröffnet der Kultursommer Nordhessen seine 22. 
Saison. Bläsersound mit London Brass, Weltmusik, Jazz und Swing mit Les 
Violons Barbares, dem Ladies Swing Quartet und dem Akkordeonvirtuosen Juri 
Kravets sowie ein trompetender Eismann, ein Seiltanztheater und ein Flohcircus 
sorgen für gute Laune auf der Schlosswiese. Gäste können sich ihren 
Picknickkorb mitbringen oder sich am sommerlichen Buffet mit Grill bewirten 
lassen (Buffet-Anmeldung bis zum 9.7. unter Tel.: 0561/ 988 393 99). Tische, 
Bänke und ein Zelt für Regenwetter stehen bereit.  
 
Mit Sinfonik, Kammermusik, Literatur, Kleinkunst, A-cappella, Jazz, Weltmusik 
und Kindertheater lädt der Kultursommer Nordhessen neun Wochen lang ein an 
märchenhafte Orte in die Region der Brüder Grimm. 
 
Schauspielgrößen wie Bruno Ganz (bereits ausverkauft), Walter Sittler (Bad 
Arolsen 23.7.), Eva Mattes (Kassel 24.7.) und Cornelia Froboess (Meinhard-
Jestädt 27.7.) setzen die erfolgreiche Reihe „Musik und Literatur“ fort. Sie 
rezitieren Brentano, Rilke, Hesse, besingen „Ein Stück vom Himmel“, greifen den 
märchenhaften Zauber Asiens auf oder rücken die Schriftstellerin Annette von 
Droste-Hülshoff in den Blickpunkt ihrer Betrachtungen. 
 
Freunde der Klassik können sich auf den Weltklassepianisten Grigory Sokolov 
freuen (Bad Arolsen, 30.7.), der mit Werken von Bach, Brahms und Schumann 
gastiert. 
 
Das letzte Juli Wochenende (22.-25.7.) ist dem europäischen Märchen- und 
Sagenfest gewidmet, bei dem die Besucher an „Originalschauplätzen“ 
Märchenluft schnuppern können. Unter einem nordhessischen „Wurstehimmel“ 
(Wurstspezialtäten baumeln unterm Scheunendach) startet die Reihe mit der 
grotesken Geschichte einer kurhessischen Sau (Walburg 22.7.). Gefolgt von 
einer Austellung, die die von Jacob und Wilhelm Grimm zwischen 1816 und 1818 
veröffentlichten Sagen beleuchtet (Eschwege 23.7.) und dem Open-air-
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Schauspiel „Alice im Wunderland“ mit der Dramatischen Bühne aus Frankfurt 
(Breuna 23.7.). Ein außergewöhnliches Theatererlebnis verspricht Anne Klinge, 
die mit Händen und Füßen vom Fischer und der Nixe und anderen Gestalten zu 
berichten weiß (Schauenburg, 23.7.). Märchenrock steht auf dem Programm des 
erst vierzehnjährigen Showtalents im Rotkäppchenland (Schwalmstadt, 24.7.) 
und das Grimmsche Märchen vom „Trommler“ stand Pate für die Gudensberger 
Symbolfigur und war Inspiration für die große Trommel- und Percussionshow mit 
Drums United (Gudensberg 25.7.). 
 
In der A-cappella-Reihe sind im Juli das Frauenensemble Divinas (Edertal-
Bergheim 20.7. und Wahlsburg 21.7.)  und der preisgekrönte norddeutsche 
Figuralchor zu hören (Felsberg 28.7.). 
 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr präsentiert der Kultursommer 
Nordhessen mit „Kunstdïnger“ zum zweiten Mal eine hochkarätige Austellung 
von Bildenden Künstlern. Die Ausstellung wird umrahmt von einem Kleinkunst- 
sowie einem Kinder- und Familienprogramm (Hofgeismar Hümme 30.7.-1.8.). 
 
‚Im Osten geht die Sonne auf’ ist das Thema des zweitägigen Open-Airs „Folk im 
Schloss“. Fünf hochklassige Bands aus Israel, Tschechien, Russland, der 
Ukraine und Deutschland versprechen Gänsehautmusik zwischen Folk, A-
cappella, Pop, archaischen Gesängen und modernen Ausdrucksformen (Bad 
Wildungen 30.-31.7.) 
 
Das gesamte Programm des Kultursommers finden Sie unter 
www.kultursommer-nordhessen.de.  
 

Vorverkauf: Kultursommer Nordhessen, Tel.: 0561 / 988 393-99 sowie die HNA-
Geschäftsstellen, die WLZ-Geschäftsstellen und Touristinfos der Region. 
 
Hinweis für die Redaktion: Bildmaterial senden wir Ihnen auf Anfrage gerne zu. 
Diese Presseinformation finden Sie auch online unter www.kultursommer-
nordhessen.de/presse/. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Silke Bierwirth, 
Tel. 0561-988 393-0, sbierwirth@kultursommer-nordhessen.de 
 

Dank an: Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst | Sparkassen-Kulturstiftung 

Hessen-Thüringen | LOTTO Hessen | B.Braun Melsungen AG |VW AG Werk Kassel und Vertrieb 

Originalteile | Viessmann Werke GmbH & Co. KG | RSE Planungsgesellschaft | 

Sparkassenstiftung Landkreis Kassel – Kultur | Wikus-Sägenfabrik | OFB Projektentwicklung 

GmbH | E.ON Mitte AG | Dierichs Druck + Media | Kawai Europa GmbH | Stiftung Axel Bergmann 

| Müller+Partner Unternehmensberatung | Förderverein R.D. e.V. | Stiftung Homberger 

Stadkirche St. Marien | SV Sparkassen Versicherung AG | Albert Beck GmbH | von Waitzische 

Beteiligungen GmbH | Immunolab GmbH | Daimler AG, Niederlassung Kassel/Göttingen | 

Mercedes-Benz Werk Kassel, Daimler AG | SUET Saat- und Erntetechnik | Bernhard Starke 

GmbH | Städtische Werke AG | FingerHaus GmbH Frankenberg | Welcome Hotel Bad Arolsen | 

Ramada Hotel Kassel City Centre | penta hotel | Deutsche Stiftung Musikleben | Waldeckische 

Landeszeitung | Der Grischäfer, Bad Emstal I Hessischer Rundfunk I Landkreise, Städte und 

Kommunen des Regierungsbezirks Kassel und an alle, die nicht genannt werden möchten. 


